

Hans-Michael Goldmann
Mitglied des Deutschen Bundestages

Vorsitzender des Auschusses für
Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Bundestag

Hans-Michael Goldmann, MdB
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin
Tel.:(030) 227 – 738 11
Fax:(030) 227 – 767 11

e-mail: bundestag@michael-goldmann.de
http://www.michael-goldmann.de

Wahlkreis

Hans-Michael Goldmann, MdB
Poststr. 32
26871 Aschendorf
Tel. (049 62) 91 43 93
Fax (049 62) 91 43 31
e-mail: wahlkreis@michael-goldmann.de

Berlin, den 15. Juli 2010

Sondersitzung des Verkehrsausschusses zu den Katastrophen der
Deutschen Bahn ist wichtige und richtige Maßnahme

BERLIN. Zur Ankündigung einer Sondersitzung des Verkehrsausschusses zum
Thema Hitzechaos bei der Deutsche Bahn AG zu Beginn kommender Woche
erklärt der Verbraucherpolitiker und Vorsitzende des Ausschusses für Ernährung,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz, Hans-Michael Goldmann:

Mittlerweile fünf ganze Tage sind vergangen und die Deutsche Bahn AG hat das
Problem der defekten Klimaanlagen nicht im Ansatz unter Kontrolle gebracht.
Eine Hiobsbotschaft jagt die nächste und es scheint kein Ende in Sicht zu sein.
Die Leidtragenden sind ausschließlich die Verbraucher.

Nach neuesten Erkenntnissen und Informationen ist die Bahn bisher auch nicht
wirklich gewillt, den Reisenden eine Entschädigung zu zahlen. Die
kostenpflichtige Servicenummer, die auf der Homepage gesondert beworben
wird und doch nur auf den standardisierten Anschluss der DB AG weitergeleitet
wird, lässt den Anrufer erst lange warten und beim Erfragen nach
Entschädigungen lassen die Servicekräfte am Telefon bis zum heutigen Tage
nichts Konkretes verlauten.

Umso mehr ist zu begrüßen, dass der Verkehrsausschuss des Deutschen
Bundestages in einer Sondersitzung zu Beginn kommender Woche
zusammenkommen möchte, um diese Problematik aktuellpolitisch zu analysieren
und die nötigen Maßnahmen einzuleiten.

Als Vorsitzender des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz sehe ich als elementare Maßnahme, dass auch die
Verbraucherpolitiker eingebunden werden. Denn bei den Vorkommnissen bei der
Bahn handelt es sich leider nicht nur um ein verkehrspolitisches Thema, sondern
es geht vor allem auch um Verbraucherrechte, die immer wieder sträflich von der
Bahn ignoriert werden. Verbraucherschutz muss auch für die Bahn ein wichtiges
Thema werden. Die Bahn hat eindeutig verbraucherpolitischen Nachholbedarf
und das Maß ist schon viel zu lange voll.


